
 

 

Beschlussprotokoll 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Bau, Verkehr, Umwelt 
und Stadtteilentwicklung am 
 

Donnerstag, den 24. April 2025 um 18.00 Uhr 
Sitzungsaal des Ortsamtes Osterholz, Marktplatz Osterholz 1, 28325 Bremen 
 
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr  Sitzungsende: 19.20 Uhr 
 
Ausschussmitglieder: 
Herr Böschen     
Herr Dillmann      
Herr Greve 
Herr Last  
Herr Sporleder  Ausschusssprecher/Sitzungsleitung    
Herr Wedler 
 
unentschuldigt: 
Herr Wagner  
 
 
Herr Kielgas (Verkehrspolizist der Polizei Bremen- Bereich Osterholz) 
 
Beiratsmitglieder: 
Herr Haase    Beiratssprecher 
Frau Ehnert 
Frau Pleister 
 
Ortsamt Osterholz: 
Frau Klin   Protokollführung  
 
Gäste: 
Herr Hasemann             Stadtteilkurier 
Herr Bartels   ADFC-Ost 
1 sachk. Bürger 
ca. 8 Bürger*innen  
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt beschlossen: 

TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls  
           (öffentliche Sitzung vom 20.03.2025) 
TOP 2 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger   
TOP 3 Zusammenfassung der Tempo 30 Bereiche und Querungshilfen aufgrund der  
           Novellierung der Straßenverkehrsordnung zur Prüfung an das Amt für Straßen und  
           Verkehr (u.a. Tempo 30 Ehlersdamm und Osterholzer Heerstraße vor dem etvoila  
           Pflegeheim, Querungshilfen in der Straße „An der Kämenade“/Grenzwehr) 

TOP 4 Anträge/ Beschlüsse 

 Ehlersdamm - Anhörung Träger öffentlicher Belange (Gehweg und Querungsstelle) 
TOP 5 Mitteilungen des Ortsamtes 
TOP 6 Verschiedenes  
 
Herr Sporleder informiert, dass Herr Irmer (BORIS) die Sitzung aufzeichnen wird und am 
nächsten Tag bei Youtube/BORIS einstellt. Für die Anwesenden Personen ist das in 
Ordnung.   
  
Zu TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des 
Protokolls für (öffentliche Sitzung vom 20.03.2025) 



 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 20.03.2025 wird einstimmig genehmigt.  
  
Zu TOP 2 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger 
Herr Haase berichtet von der nicht abgeräumten Baustelle und die noch fehlenden Pfosten 
in der Ellener Dorfstraße. Herr Kielgas berichtet, dass die Baustelle die Tage abgeräumt 
wird.  
 
Eine Bürgerin fragt nach, zu wann in der Osterholzer Dorfstraße für das zerstörte Holzpferd 
Ersatz kommt. Für Ersatz ist gesorgt und müsste so umgesetzt werden, so Frau Klin. 
 
Frau Pleister fragt nach wann die Straße von der Posthauser Straße auf den Ehlersdamm 
fertiggestellt und eröffnet wird. Frau Klin wird nachfragen.  
 

Zu TOP 3 Zusammenfassung der Tempo 30 Bereiche und Querungshilfen aufgrund  
                 der Novellierung der Straßenverkehrsordnung zur Prüfung an das Amt für  
                 Straßen und Verkehr (u.a. Tempo 30 Ehlersdamm und Osterholzer  
                 Heerstraße vor dem etvoila Pflegeheim, Querungshilfen in der Straße „An  
                 der Kämenade“/Grenzwehr) 

 

Es werden folgende Prüfaufträge zusammengestellt, die vom ASV geprüft werden sollen. Es 
wird eine Befassung im 2. Halbjahr 2025 angestrebt.  
 

Tempo 30 Anordnung Fußgängerüberweg 

Ehlersdamm (gab es vor Jahren bereits) FGÜ An der Kämenade (Schulweg GS Uphuser 
Str.) 

Osterholzer Heerstraße, Höhe etvoila FGÜ Grenzwehr, Höhe Fußweg Waldorfschule  

Anordnung Ludwig-Roselius-Allee weiter 
zur Ampel (Gebäude AOK) verlängern 

Querung Am Großen Kuhkamp, um auf den 
Fußweg in Rtg. Bahnhof Mahndorf zu kommen 

KITA Schwedenhaus (Erneuerung des 
Beschlusses)  
 

Weitere Querung am Ehlersdamm: Weg zwischen 
Kita und Orange House (Erhaltungsweg) 

Allgemeine Änderung vor Kita/Schule: 
zeitliche Begrenzung Mo – Fr 7-16 Uhr 

 

durchgehender Tempo 30 Bereich: 
Koblenzer bis zur Züricher Straße 
(Begründung: Tempo 30 Bereiche 
zusammenfassen, durchgehende 
einheitliche Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30) 

 

 
 
Zu TOP 4 Anträge/ Beschlüsse 
Ehlersdamm - Anhörung Träger öffentlicher Belange (Gehweg und Querungsstelle) 
Frau Kramer vom ASV hat sich krankheitsbedingt entschuldigt. Der Ausschuss für 
Klimaschutz, Bau, Verkehr, Umwelt und Stadtteilentwicklung hat die TÖB in seiner 
öffentlichen Sitzung am 24.4.26 behandelt und stimmt den beiden Baumaßnahmen 
einstimmig zu. 
 
Der Ausschuss hat folgende weitere Wünsche für den Bereich, mit der Bitte um Prüfung. 
Allerdings stehen die Wünsche nicht in zeitlicher Abhängigkeit mit den Maßnahmen der 
TÖB, es ist wichtig, dass die beiden Maßnahmen (Gehweg und FGU) so schnell wie möglich 
umgesetzt werden. 
 



 

 

Wünsche des Ausschusses mit der Bitte um Prüfung:  
1. Verlängerung des neuen Gehwegs auch über die Kita hinaus, also bis zur Sudwalder 

Straße 
2. Ein 2. FGU, der direkt beim Erhaltungsweg installiert wird. 

 
Geplanter Verkauf von entbehrlicher Straßenfläche Im Siek 
Der Ausschuss stimmt einstimmig dem geplanten Verkauf zu.  
 
Ausübung Vorkaufsrecht Teilgrundstück St.-Gotthard+-Str. 96 
Der Ausschuss stimmt einstimmig der Ausübung des Vorkaufsrechts zu.  
 
Anhörung Markierung Züricher Str., Frist 9.5. 
Der Ausschuss stimmt mehrheitlich bei einer NEIN Stimme (Hr. Dillmann) zu. 
 
Stadtteilbudget Bau 
Bereitstellung der Mittel für Pfosten/Findlinge an der Züricher Straße am Medicum, 
Parkproblem  
Der Ausschuss stimmt einstimmig der Bereitstellung der Mittel für Pfosten und Findlinge zu 
(Budget bereits vorhanden dafür).  
Die Maßnahme soll dann aus dem Stadtteilbudget Bau, bereits freigegebenes Budget für 
Findlinge und Pfosten, finanziert werden. 
Vor der Umsetzung der Maßnahme, sofern die GeNo dem Vorhaben zustimmt, wird ein 
Ortstermin mit UBB vereinbart, damit der Standort der umklappbaren Pfosten und ggf. 
Findlinge festgelegt wird. 
 
Anfrage UBB Baumschutz Schaphuser Straße, Sicherungsmaßnahme: Pfosten? 
Der Ausschuss befürwortet diese Anfrage grundsätzlich und wäre auch bereit, Pfosten aus 
dem Stadtteilbudget Bau zur Verfügung zu stellen. Allerdings möchte der Ausschuss erst 
wissen, welche Maßnahme umgesetzt werden soll.  
 
Teilsanierung Grünzug Düsseldorfer Straße/bzw. Remscheider zur Düsseldorfer Straße 
Der Ausschuss stimmt einstimmig zu (30.000€ für 150m²).  
 
Zu TOP 5 Mitteilungen des Ortsamtes 
Frau Klin verweist auf die Emails.  
 
Zu TOP 6 Verschiedenes  
Herr Dillmann fragt nach, wann die Sitzblöcke und Fahrradbügel auf den Marktplatz gestellt 
werden (im Mai).  
 
Eine Bürgerin spricht den stark verdreckten Bereich am Ute-Meier-Weg an. Außerdem 
spricht sie an, dass Kinder auf dem Gelände des Bauernhauses Davoser Straße spielen.  
 
Herr Sporleder schließt die Sitzung um 19.20 Uhr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
gez. Klaus Sporleder      gez. Vanessa Klin  
(Ausschusssprecher/ Sitzungsleitung)   (Protokollführung)  


